
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Beuren/Hw. am 12.03.2018, im 
Bürgerhaus, Kleiner Saal 

 

 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:45 Uhr  

Teilnehmer: 
 
 

Vorsitzende 

Adams-Philippi, Petra Ortsbürgermeisterin 
 

Mitglieder 

Adams, Marco  
Fetzer, Günter  
Hanke, Axel  
Klein, Hans  
Lauer, Thomas  
Moser, Stephan  
Schmitt, Elias  
Schmitt, Harald  
Schu, Andreas  
Seimetz, Willi anwesend bis TOP 6 (19:35 Uhr) 
 

von der Verwaltung 

Ahmetovic, Andreas  
Thielen, Birgit Schriftführerin 
 

Es fehlen: 
 
Dietz, Herbert  
Kaiser, Nicole  
 
 
 
 
Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die form- 
und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Rates fest. 
 
Vor Eintritt in die TO gedenken die Anwesenden an das kürzlich verstorbene, ehemalige Ratsmitglied 
Heinz Hemmes. 
 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig wie folgt geändert bzw. ergänzt: 
 
TOP 2 Feststellung Jahresabschluss 2016 sowie Entlastung wird abgesetzt. 
 
Neuer TOP 2 wird: Brücke Bruderbach 
Neuer TOP 5 wird: Jahresunternehmerverträge Unterhaltungsarbeiten 
 
Es ergibt sich folgende 
 



 

Tagesordnung: 

ÖFFENTLICHE SITZUNG: 

TOP 1 Information der Ortsbürgermeisterin 
  
TOP 2 Brücke Bruderbachtal 
  
TOP 3 1. Nachtragshaushaltssatzung 2018 

hier: Erhöhung der Realsteuerhebesätze 
  
TOP 4 Baumkataster 
  
TOP 5 Jahresunternehmerverträge Unterhaltungsarbeiten 
  
TOP 6 Einwohnerfragestunde/Verschiedenes 
  

 

ÖFFENTLICHE SITZUNG: 

TOP  1 Information der Ortsbürgermeisterin 
 
1.1 Die Brennholzversteigerung findet am Samstag, 07.04.2018, 10:00 Uhr, in der 

Fischerhütte statt. 
 

1.2 Als Standort für den Biocontainer ist der Parkplatz beim Sportplatz vorgesehen. 

 
 

TOP  2 Brücke Bruderbachtal 
 
Zu diesem TOP begrüßt die Vorsitzende Herrn Andreas Ahmetovic vom Bauamt. 
 
Herr Ahmetovic informiert, dass alle Brücken durch einen Sachverständigen geprüft werden müssen. 
Bei der Erfassung der Brücke im Bruderbachtal wurde der Zustand als schlecht eingestuft. Defizite der 
Brücke sind: 
 

- Kein Schrammboard 
- Kein Geländer 
- Zu geringe Plattenstärke (ca. 18 cm bei einer Spannweite von 4 m) 
- Zu geringe Durchlasshöhe von weniger als 1 m 

 
Unterhaltungspflichtig sind die Ortsgemeinden Rascheid und Beuren je zur Hälfte. Die Brücke steht in 
diesem Jahr zur Hauptprüfung an. Die Kosten dafür belaufen sich auf ca.    1.100 €. 
Beide Ortsgemeinden müssen sich über die nachstehenden Möglichkeiten zur weiteren 
Vorgehensweise einig werden: 
 
1. Verzicht auf die Prüfung und ersatzloser Abriss der Brücke mit Kosten i. H. v. ca. 1.000 €. 
2. Abriss der Brücke und Herstellung einer Furt mit Gesamtkosten i. H. v. ca. 6.000 €. 
3. Umbau der Brücke: 

Dies bedeutet, dass sich die Fahrbahnbreite auf ca. 2 m verringert und durch die zu geringe 
Plattenstärke nur noch für Fußgänger und Radfahrer nutzbar wäre. 

4. Erweiterung der Brücke: 
Eine Verbreiterung und Verstärkung der Brücke würde hohe Kosten verursachen durch Bauantrag, 
Statik etc. und das Manko der zu geringen Durchlasshöhe wäre nicht beseitigt. 

5. Abriss der Brücke und Neubau eines Haubenkanals: 
Dies würde ebenfalls hohe Kosten durch Planung, Baugenehmigung etc. verursachen. 



 

 
Nach ausführlicher Diskussion wird einstimmig festgelegt, dass ein Beschluss in dieser Angelegenheit 
im nichtöffentlichen Teil erfolgt, da hier Persönlichkeitsrechte betroffen sind. 

 
 

TOP  3 1. Nachtragshaushaltssatzung 2018 
hier: Erhöhung der Realsteuerhebesätze 

 
Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi verweist auf das Schreiben der Verwaltung vom 01.02.2018 zu 
diesem TOP. Bei der vorgeschlagenen Anhebung der Realsteuerhebesätze von derzeit 400 v. H. auf 
450 v. H. hätte die Ortsgemeinde voraussichtlich folgende Mehreinnahmen: 
 
Bei Grundsteuer A = ca. 1.000 €/Jahr 
Bei Grundsteuer B = ca. 8.500 €/Jahr 
 
Nach ausführlicher Beratung folgt nachstehender 

 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat stimmt der vorgeschlagenen Erhöhung der Realsteuerhebesätze von derzeit 
400 v. H. auf 450 v. H. und damit der 1. Nachtragshaushaltssatzung der OG Beuren für das 
Haushaltsjahr 2018 nicht zu. Diese Entscheidung gilt auch für die Folgejahre. 
 
Abstimmungsergebnis:    1 Enthaltung, 10 Ja-Stimmen 
 
 
 
 

TOP  4 Baumkataster 
 
Die Vorsitzende informiert, dass die letzte Überprüfung der gemeindeeigenen Bäume im Jahr 2013 
durch die Fa. Ott, Hermeskeil, stattgefunden hat. Die Fa. Ott hat ihren Betrieb jedoch zwischenzeitlich 
aufgegeben. Da die Prüfung der Bäume im 1 bis 3-Jahres-Rhythmus erfolgen muss, ist eine erneute 
Begutachtung notwendig. 
 
Herr Ahmetovic ergänzt, dass in fast allen Ortsgemeinden die Fa. Georgi, Grimburg, diese 
Baumprüfung durchführt. Die Kosten belaufen sich auf 8,00 € netto pro Baum.  
 
Es folgt nachstehender  

 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Beuren beauftragt die Fa. Georgi, Grimburg, mit der Begutachtung der 
gemeindeeigenen Bäume zum Preis von 8,00 € netto pro Baum. Die Verwaltung wird gebeten, das 
Erforderliche zu veranlassen. 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 
 
 
 

TOP  5 Jahresunternehmerverträge Unterhaltungsarbeiten 
 
Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi erteilt Herrn Ahmetovic das Wort. 
 



 

Herr Ahmetovic erläutert, dass es für die Ortsgemeinde von Vorteil wäre, für bestimmte Arbeiten 
Jahresunternehmerverträge abzuschließen. Besteht ein Jahresunternehmervertrag für bestimmte 
Arbeiten, brauchen keine Ausschreibungen durchgeführt zu werden. Die Aufträge können direkt nach 
Genehmigung des Haushaltsplanes erteilt werden. Weiterhin werden diese Verträge für 2 Jahre 
abgeschlossen mit der Option der Verlängerung um ein weiteres Jahr, jedoch bis zu max. 4 Jahren. 
Dadurch könnte die Ortsgemeinde finanzielle Vorteile haben. Durch die Verwaltung erfolgten bereits 
Ausschreibungen mit folgenden Ergebnissen: 
 
Wirtschaftlichster Anbieter ist: 
 

a) Fa. Düpre, Hermeskeil, für Straßeninstandsetzungsarbeiten 
b) Fa. Breit, Hermeskeil, für Unterhaltungsarbeiten Friedhöfe 
c) Fa. Becker, Lorscheid, für Unterhaltungsarbeiten Feldwirtschaftswege. 

 
Nach kurzer Beratung folgt nachstehender 

 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Abschluss von Jahresunternehmerverträgen mit den 
nachstehenden Firmen ab dem 01.04.2018 zu: 
 
Fa. Düpre, Hermeskeil, für Straßeninstandsetzungsarbeiten 
Fa. Breit, Hermeskeil, für Unterhaltungsarbeiten Friedhöfe 
Fa. Becker, Lorscheid, für Unterhaltungsarbeiten Feldwirtschaftswege 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
 
 
 

TOP  6 Einwohnerfragestunde/Verschiedenes 
 
6.1 Stehle für den Friedhof 
Ortsbürgermeisterin Adams-Philippi informiert, dass die Auftragsbestätigung für die Stehle auf dem 
Friedhof Beuren vorliegt. Vor der Stehle werden Pflastersteine verlegt und Gabionen aufgestellt. 
 
6.2 Pflasterfläche von der Kapelle in Prosterath 
Lt. Mail des LBM Trier vom 12.03.2018 wird in den Sommerferien die Pflasterfläche vor der Kapelle in 
Prosterath durch einen Asphaltaufbau ersetzt. Der Kostenanteil für die Ortsgemeinde beträgt ca. 
4.500 €. 
 
6.3 Schnelles Internet für das Oberdorf 
Die Verwaltung hat eine Baubeginnsanzeige der Telekom per Mail vom 12.03.2018 erhalten. Darin 
wurde mitgeteilt, dass neue Anschlüsse für ein schnelleres Internet im Oberdorf verlegt werden. 

 
 
 
 
Ortsbürgermeisterin    Bürgermeister    Schriftführerin 
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